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Zwölf neue städtische Wohnhaus !) au teil

Die Durchführung des großen Wohnbauprogramms der Stadt
Wien für 1949 , nach welchem mehr als 2 . 000 Wohnungen fertigge¬
stellt una 3 . 000 Wohnungen neu begonnen werden , wird bereits in
den nächsten Wochen eine starke Beschäftigung des Wiener Bauge¬
werbes zur Böige haben . Dort wo es sich um Innenarbeiten handelt,
ist die Arbeit bereits im vollem Gange , falls sie überhaupt un¬
terbrochen wurde»

Stadtrat Novf hat in der heutigen Sitzung des Bauaus¬
schusses wieder zwölf Projektsentwürfe für neue städtische Wohn-
hausanlagen referiert ; . Es handelt .sich , dabei um insgesamt 428
Wohnungen verschiedener Typen . Jede 'Wohnung wird über ein Bad
und entsprechende Nebenräume verfügen . Die neuen Häuser , mit
deren Bau heuer begonnen wird , werden im allgemeinen Baulücken
in verschiedenen Wiener Bezirken ausfüllen » Von den 428 Wohnun¬
gen entfallen allein 199 auf den 19 * Bezirk,

In der Reihenfolge dei Bezirke handelt es sich um fol¬
gende Bauplä - tzes

fln * Strohgasse 14 , ( 39 Wohnungen ) ; 4 , Bezirk ;
Karolinengasse 24 ( 13 Wohnungen ) ,- 7 . Be zirk s Bernardgasse 10
( 12 Wohnungen ) , 8 . Bezirk s Lange Gasse 17 ( 13 Wohnungen ) °9

Märzstraße 129 ( 35 Wohnungen ) ; 15_ , Bezir ks Nobile¬
gasse 36 ( 15 Wohnungen ) , Sturzgasse 29 ( 14 Wohnungen ) ; 18 . Bezirk s
Staudgasse 48 - 50 ( 15 Wohnungen und Räume für die Straßenpflege ) ;
19^ _

Be
_ziik ; Heiligenstädter Straße 163 ( 152 Wohnungen ) , Eisen¬

bahnstraße 79 - 89 ( 47 Wohnungen ) ; 20 . Bezirks Wehlistraße 40
( 30 Wohnungen ) ; 25 . Bezir ks Siebenhirten , Hauptstraße 40 ( 41 Woh¬
nungen ) *
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In der gleichen Sitzung wurde auch die Wiederherstellung
der Kriegsbeschädigten Strandbadbrücke in Klosterneuburg beschlos¬
sen.

" Die Ausgestaltung der Wiener Kanalisation"

Am Dienstag , den 29 . März , hält Senatsrat Dipl , Ing.
Hans Stadler , der Leiter der Magistratsabteilung 30 , Kanalisa¬
tion , einen Vortrag über " Die Ausgestaltung der Wiener Kanali¬
sation " . Der Umbau des Alsbachkanals und der Bau des Entlastungs-
kanals in der Brünner Straße werden dabei im Bilm vorgeführt.

Es werden wieder 12 Parkanlagen hergerichtet

Ein Kinderfreibad auf dem Arthaberplatz

Mit Beginn der schöneren Jahreszeit hat das Stadtgar¬
tenamt sofort mit umfangreichen Arbeiten in allen Wiener Garten¬
anlagen begonnen . Viele große Parks , von denen die meisten schon
vor ein oder zwei Jahren wieder ein friedensmäßiges Aussehen er¬
halten haben , werden einer sorgsamen fachmännischen Pflege unter¬
zogen . Doch sorgt darüber hinaus die Gemeinde Wien dafür , daß
such die letzten der noch zerstörten oder während der Kriegszeit
verwilderten städtischen Gartenanlagen , vornehmlich in den Vor¬
stadtbezirken , so rasch wie möglich in Ordnung gebracht werden.
Erst heute wieder hat der Gemeinderatsausschuß VII die Instand¬
setzung von zwölf Parkanlagen beschlossen . Ottakring und Favori¬
ten sind dabei am meisten berücksichtigt worden . In jedem dieser
Bezirke werden drei Anlagen " auf Glanz " hergerichtet.

In der Reihenfolge der Bezirke handelt es sich um fol¬
gende Parks : 2 . Bezirk: Erzherzog Karl - Platz ; 8 . Bezirk: Benno-

10 . Bezirk: Wielandplatz , Puchsbaumplatz , Laubeplatz;
12 . Bezirk: Wilhelmsdorfer Park ; 19 . Bezirk: Forschneritschpark,
Henriettenplatz ; 16 . Bezirk: Stöberplatz . Mildeplatz , Yppenplatz;
17 . Bezirk: Rosensteinpark.

In der gleichen Sitzung wurde auch der Wiederaufbau des
Kinderfreibajes auf dem Arthaberplatz in Favoriten beschlossen.
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Berkelmarkt am 23 . März
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im klugen , sittlichen Ausgleich aller Interessen Kegen Erleden und Gerechtigkeit begründet ! "
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